
RENOVIERTE LIONHARDIKIRCHE

Bei

Dietramszell .,soglücklich,
wje nlan als Bürgenneislerin
nur sein kann . war Rathaus-
chefin t.eni Gröbnaier am
gestrigen Sonntag bei der
wiedereinweihung der Die
tramszeller Leonhardikirche.
Mit goßer Freude und großer
Lust sehe sie die traditionsrei
che wallfahrtskirche in neu-
em clanz vor dem zeitweise
drohcnden Verfall b€wahrt.
,,So viel€ von uns haben zu
sannengcholfen, wir waren
cin starkes Tcan. ' Deshalb
könnren nun auch alle zn
sammcn glücklich und voller
Stolz aul das Geneinschafts'

Tatsächlich waren rnindes-
tens 250 Diehmszeller aus
allen Ortsteilen leilweise in
lradilionellen P.ozession€n
gekommen. um d(n Dankgol
resdienst zum Ablchluss der
Restaurierung, die cineinhalb
Jahrc gedauet hat. zu leiern.
Auch Pfarrer Hans Koller, der
die Festmess€ gemeinsam mit
Diakon HermannVollmerzc_
lebriene, zeisle sich .,bewegl
von Dankbarkeil und tieler
F.eude". Der gemeinsame
wunsch. die Rokoko Pcrle
St. t eonhard unbed;n81 zu er'
halten. habe Hunde.te von

250 Dietranflett€r aus atlen Ortsreil€n sind gesrern zum €inw€ihLrngsqoü€sdienst der L€onhardikirche gekommen. Ein

einhalbiahr€ hat die sanieruns sedauert rl& V,9.,/4.09

,,Wir waren ein starkes Team"
der Einweihung würdigt Bürgermeisterin Leni Gröbmaier das Gelingen als Gemeinschaftsleistung

cemeindebürgern sowi€
Wohltäter und Spender darü-
bcr hinaus zusammenge
schweißt. lhnen allen gelte
dafür aufrichtiger Dank - s€i
es fü. handwerkliche, ideelle
od€r finanziell€ Hilfe wäh-
r€nd der vergangenen lahre.
Namentlich erwähnte Pfarrer
Koller hierbei die ,,Kultur'Lo
komotivc" Diehmszells,
Barbara Regul, die sich als
Vorsitzende des Leonhardi
Fördervereins auch als nim
rnermüde,,Dampfwalze der
Reslaurierung' erwiesen und
bewäht hab€. Auch Bürger-
meisterin Gröbmaier würdi8-
le Rcguls Beitrag als unver

Die Kuliuneferentin sclbst
hatte gestern allerdings kaum
Zeit zum lciern. Während
des Festgoilesdi€nstes musi
zierte sie geneinsam mit dem
von ihrem Mann Norbcrt Re'
gul geteitelen Kirchenchor,
danach kletterte sie etlich€
Male hi;auf bis in den Glo
ckenturm der renovienen
Kirche und wieder zurück.
um den zahlreichen Interes'
senten die veßprochene Füh-
rung durch die Großbaustelle
zu bicten und die Besucher
auf die vielen benerkenswer-
ten Details der Leonhardikir-


